
Pressemitteilung

Im Kern erfindungsreich
Edelstahlverarbeiter LINNEMANN begann vor 25 Jahren

Die Arbeiten begannen in den eigenen Räumen. Doch nach-
dem die Aktivitäten ständig zugenommen hatten und erste Mit-
arbeiter eingestellt worden waren, mussten weitere
Produktionsräume angemietet werden. Die Platzverhältnisse
waren aber auch dann schon bald wieder unbefriedigend. Die
Möglichkeit, ein geeignetes Grundstück für einen Firmen-
neubau zu erwerben, ergriff man beim Schopf. Im Juli 1989
zog die Firma von Dettenhausen in die Universitätsstadt Tü-
bingen um. Seit 1992 firmiert das Unternehmen als LINNE-
MANN GmbH. Im Jahr 1998 erfolgte eine erhebliche Erweite-
rung der Betriebsfläche durch den Bezug eines Hallenanbaus.

Als Annette, Martin und Thomas Linnemann im Januar 2004
die Geschäftsführung von ihrer Mutter übernahmen, waren sie
bereits seit mehreren Jahren im Unternehmen und zuvor in
anderen Betrieben tätig gewesen. Der Generationswechsel
vollzog sich geräuschlos. Heute kümmert sich Annette
Linnemann um Einkauf und Verwaltung; Entwicklung und Tech-
nik treibt Martin Linnemann voran; Thomas Linnemann leitet
Vertrieb und EDV. Die drei Geschwister agieren als geschäfts-
führende Gesellschafter.

Die Geschäftstätigkeit umfasst Entwicklung, Herstellung und
Vertrieb von Rohrverbindungen und Armaturen sowie Sonder-
anfertigungen aus nicht rostenden Edelstählen für Hoch-

vakuum, Gase, Flüssigkeiten und Schüttgüter. Es werden
mehr als 12.000 Artikel angeboten: von einzelnen Flansch-
bauteilen bis hin zu einbaufertigen Rohrsystemen. Rohr-
verbindungen, bei denen die zu verbindenden Flansche mit
Hilfe eines schnell montierbaren Spannrings gekuppelt wer-
den, sind seit der Betriebsgründung die Hauptumsatzträger.

Durch die Erweiterung der Produktpalette und die Intensivie-
rung des Exports will die LINNEMANN GmbH ihre Marktpositi-
on Schritt für Schritt ausbauen. Zusätzlich soll der Geschäfts-
bereich Sonderanfertigungen für die Erfüllung kunden-
bezogener Anforderungen weiter gestärkt werden. Einmal
mehr steht im nächsten Jahr eine Erweiterung der Betriebs-
fläche an ...

Mit solchen Schnellspannringen für Rohrverbindungen in der

Hochvakuumtechnik begann die Unternehmensgeschichte

Blicken im Jubiläumsjahr zuversichtlich in die Zukunft: (von

links) Martin, Friedrich, Annette, Thomas, Ruth Linnemann

Der vordere Teil des Firmengebäudes

Tübingen, 9. Nov. 2006. Am Anfang der Firmengeschichte
stand ein selbst entwickelter Schnellspannring für Flansch-
verbindungen, den Friedrich Linnemann Unternehmen der
Hochvakuumtechnik anbot. Allerdings machten weder die na-
tional noch die international tätigen Hersteller hochvakuum-
technischer Komponenten dem Erfinder zufrieden stellende
Lizenzangebote. Also gründete seine Ehefrau Ruth Linnemann
am 9. November 1981 die Firma Systemtechnik LINNEMANN,
um die inzwischen patentierte Entwicklung vom Unter-
nehmenssitz Dettenhausen aus zu vermarkten.

LINNEMANN ist über die gesamte Unternehmensgeschichte
hinweg nicht nur expansiv geblieben, sondern auch innovativ.
Die Entwicklung neuer Produkte gehört nach wie vor zur Kern-
kompetenz. Zahlreiche Erfindungen wurden patentiert, tech-
nische Entwicklungen gelangten zur Serienreife. Seine
Innovationskraft präsentiert das Tübinger Unternehmen seit
1994 regelmäßig auf der ACHEMA in Frankfurt/Main, der welt-
weit bedeutendsten Messe für Chemische Technik, Umwelt-
schutz und Biotechnologie.

Bis dato ist die Unternehmensgeschichte geprägt von steter
Expansion, die unter Aufrechterhaltung der Produkt- und Liefer-
qualität bewältigt wurde. Ein durch den TÜV zertifiziertes und
in allen Unternehmensbereichen angewandtes Qualitäts-
managementsystem gemäß DIN EN ISO 9001:2000, auf des-
sen Grundlage der Spezialist für Edelstahlverbindungen seit
1996 arbeitet, garantiert einen hohen Qualitätsstandard.

Unternehmen aus den Industriezweigen Chemie, Lebensmit-
tel, Getränke, Pharma, Kosmetik, Kraftwerke, Solarenergie,
Medizin, Halbleiter, Hochvakuum, Filtertechnik, Wasseraufbe-
reitung, Kältetechnik u. a. verwenden in Herstellung und For-
schung Produkte made in Tübingen. Deutschland, das euro-
päische Ausland sowie die USA und Südkorea sind für
LINNEMANN die wichtigsten Absatzmärkte. Im Export erwirt-
schaftet man rund 16 % des Unternehmenserlöses. Der Um-
satz wird im Geschäftsjahr 2006 um zirka 20 Prozent höher
liegen als im Vorjahr.
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